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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

ASV Burglengenfeld III : DJK Ettmannsdorf II 
Montag, 03.04.2023, 19:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Birk / Braun nach ca. 3 Stunden den
Matchball für den ASV Burglengenfeld III im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) verwandelte. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der
DJK Ettmannsdorf II. Das Gastteam konnte im 15. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Maßgeblich für die Punkteteilung (bei einem
Satzverhältnis von 28:32) waren die Einzel im oberen Paarkreuz, die allesamt an die DJK
Ettmannsdorf II gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der ASV Burglengenfeld III nun ein
Punkteverhältnis von 3:27 in der Tabelle auf, während der die DJK Ettmannsdorf II 7:23 Punkte hat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Mit 7:11, 2:11, 11:8, 9:11 verloren Birk / Braun ihre Partie gegen
Trautmann / Schafberger. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Seelos / Birk und
Eschenbecher / Ferschl beendet, das Seelos / Birk letztendlich gewannen. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewannen Rauland / Singer ihr Match gegen Körtl / Wiedenbauer noch mit 5:11,
7:11, 11:8, 15:13, 15:13. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Franz-Joseph Birk
gegen Michael Eschenbecher. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte Uwe Rauland bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Ingo Trautmann ab dem ersten Ballwechsel. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Wilhelm
Ferschl zeigte Maxi Seelos indes seinem Gegner die Grenzen auf. Vinzenz Birk war im Einzel gegen
Tobias Schafberger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen Sieg fuhr Christian Braun bei seinem 3:1
gegen Elena Wiedenbauer ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas Körtl war für Ernst Singer letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ingo
Trautmann war für Franz-Joseph Birk letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Hin und her schaukelte das Match zwischen Uwe
Rauland und Michael Eschenbecher, bevor das 2:3 feststand. Maxi Seelos hatte wenig später gegen
Tobias Schafberger beim 8:11, 7:11, 10:12 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen.
Der neue Zwischenstand war 5:7. Beim 3:1-Erfolg gegen Wilhelm Ferschl kam Vinzenz Birk nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch den Ausgang dieses
Einzels hat Ferschl nun 5 Siege und 14 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Christian Braun nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Braun nun bei 4:13. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Ernst Singer bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Elena Wiedenbauer ab dem Start. Völlig ohne Chance war Singer hierbei im
zweiten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Sieg fuhren indessen
Birk / Braun bei ihrem 3:1 gegen Eschenbecher / Ferschl ein. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des ASV Burglengenfeld III geht es nun im nächsten Spiel am
15.04.2023 gegen den SF Bruck 96 II, während die DJK Ettmannsdorf II am 14.04.2023 gegen den
TTC 1968 Neunburg vorm Wald II antritt.

 Statistik:
 ASV Burglengenfeld III

Doppel: Birk / Braun 1:1, Seelos / Birk 1:0, Rauland / Singer 1:0 
Einzel: F. Birk 0:2, U. Rauland 0:2, M. Seelos 1:1, V. Birk 2:0, C. Braun 2:0, E. Singer 0:2 

 DJK Ettmannsdorf II
Doppel: Eschenbecher / Ferschl 0:2, Trautmann / Schafberger 1:0, Körtl / Wiedenbauer 0:1 
Einzel: I. Trautmann 2:0, M. Eschenbecher 2:0, T. Schafberger 1:1, W. Ferschl 0:2, T. Körtl 1:1, E.
Wiedenbauer 1:1


